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Der NVS: Engagiert und zukunftsorientiert

Das Berichtsjahr hat einmal mehr gezeigt, wie wichtig Eigenständigkeit und Engage-
ment für den Naturstein-Verband Schweiz NVS sind. Die intensive Arbeit rund um die 
Vorzeitige Pensionierung VP Naturstein hat verdeutlicht: Verantwortung, Einsatzbereit-
schaft und Risikobewusstsein gehören zu den zentralen Aufgaben des Verbandes – mit 
dem Ziel, praktikable und branchengerechte Lösungen für unsere Mitglieder zu schaffen.
Gleichzeitig hat der NVS die Förderung der beruflichen Grundbildung konsequent vo-
rangetrieben. Die Paritätische Kommission PK Naturstein hat mit einer grosszügigen 
Spende die Jahresrechnung des Vereins Bildung Naturstein VBN entlastet und mit der 
Unterstützung der SwissSkills-Teilnahme des VBN konnten wir junge Talente motivieren 
und sichtbar machen. Damit fungiert der Verband klar auch als Treiber für die Nach-
wuchsförderung in den Fachrichtungen «Bau und Renovation» sowie «Industrie» und 
setzt Impulse für die nächste Generation von Fachkräften.
Eigenständigkeit bedeutet für den NVS nicht nur Unabhängigkeit in der Arbeitgeber- und Lohnpolitik, sondern 
auch die Freiheit, aktiv auf die Bedürfnisse der Natursteinunternehmen einzugehen – sei es bei branchenspezi-
fischen Lösungen oder langfristigen Projekten.
Auch in der Kommissionsarbeit bleibt der Verband am Puls der Zeit. Die neu gegründete Kommission Kreislauf-
wirtschaft zeigt beispielhaft, dass kleine, praxisnahe Projekte echten Mehrwert schaffen und die Nachhaltigkeit 
in der Branche konkret voranbringen – ganz ohne «green washing».
Mein besonderer Dank gilt allen Kommissionsmitgliedern, Delegierten und Verbandsexponenten, die mit viel 
Engagement und Herzblut im Berichtsjahr aktiv waren. Ebenso danke ich unserer Geschäftsstelle für ihren 
professionellen Einsatz, der das Naturstein-Handwerk und die Naturstein-Industrie kontinuierlich unterstützt 
und voranbringt. 
So gebe ich an der Generalversammlung 2026 mit ruhigem Gewissen die Geschicke des Verbandes in neue 
Hände. Die vergangenen vier Jahre als Präsident des NVS erfüllen mich mit Dankbarkeit. Gemeinsam haben  
wir wichtige Impulse gesetzt, den Verband strategisch weiterentwickelt und seine Position gestärkt. Für das Ver-
trauen, die konstruktive Zusammenarbeit und die gemeinsame Arbeit danke ich Ihnen herzlich.

Ado Vogt, NVS-Präsident, Triesen/FL
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Generalversammlung – Youngster-Treffen – Herbstversammlung

27. März 2025
Generalversammlung in Zürich-Flughafen.

27. Juni 2025�
Youngster-Treffen «Auf die Plätze, fertig, los – Jungunternehmer/innen auf olympischen Spuren» in Lau-
sanne.

24. Oktober 2025
Herbstversammlung in Thun.

Der traditionelle NVS-Youngster-Anlass fand 2025 aus-
nahmsweise etwas früher als in den Vorjahren statt. Bei 
bestem Sommerwetter trafen sich junge Unternehmerin-
nen und Unternehmer der Natursteinbranche am 27. Juni in 
Lausanne, direkt am Lac Léman. Sportkultur war angesagt, 
das Olympische Museum. Die Führung durch das Museum 
sowie die gemeinsamen Mittag- und Abendessen boten viel 
Raum für Austausch und Gespräche. Der NVS dankt allen 
Teilnehmenden und hofft auf weiterhin engagiertes Unter-
nehmertum innerhalb des NVS.

Die Herbstversammlung fand am 24. Oktober 2025 im Hotel 
Aare direkt am Aare-Ufer in Thun statt. Nach der Vorstel-
lung von Verbandsinformationen und Neuigkeiten aus der 
Branche konnten die Teilnehmenden bei einem Stehlunch 
ihre Branchenkontakte vertiefen. Am Nachmittag stand der 
Besuch des Mechanisierten Ausbildungszentrums auf dem 
Waffenplatz Thun auf dem Programm, mit Einblicken in die 
Panzerausbildung sowie Besichtigungen von Panzern und 
Fahrsimulatoren. Den Abschluss bildeten ein Apéro und ein 
gemeinsames Abendessen im Restaurant Spedition.
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Vorstand

Der Vorstand traf sich im Berichtsjahr zu vier Sitzungen. Das leitende Gremium setzte sich 2025 unverän-
dert wie folgt zusammen:

Ado Vogt, Lucedue Aktiengesellschaft, Triesen/FL (Präsident)
Fabio Donadini, Materialtechnik am Bau AG, Schinznach-Dorf
Viktor Häberling, Abraxas Natursteine AG, Uerzlikon
Patrizia Sigg, SiGG stone solution GmbH, Dübendorf
Claudio Toscano, Toscano AG, Andeer

Auf die Generalversammlung 2026 werden im NVS-Vorstand verschiedene Mutationen anstehen. Das lei-
tende Gremium des NVS hat sich deshalb im Berichtsjahr intensiv mit der kurz- bis mittelfristigen Nachfol-
geplanung auseinandergesetzt.
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Kommissionen

19 ordentliche Sitzungen der NVS-Kommissionen, zahlreiche Kontakte mit externen Gremien 
und Verbänden sowie das Engagement Dutzender NVS-Exponenten im Verein Bildung Natur-
stein VBN für die berufliche Grundbildung Steinmetz/in EFZ – dies die Kurzzusammenfassung 
der NVS-Kommissionsaktivitäten 2025.

Technische Kommission (TK)
Die TK traf sich im Berichtsjahr in nachfolgender Zusammensetzung zu vier Sitzungen:

Fabio Donadini, Materialtechnik am Bau AG, Schinznach-Dorf (Präsident)
Fabian Carrera, staudtcarrera ag, Zwingen
Hansjörg Epple, Tecnotest AG, Rüschlikon
Christian Garmann, Lucedue Aktiengesellschaft, Triesen
Sylvia Luchsinger, Luchsinger & Partner GmbH, Quarten
Markus Peyer, Real-Stein AG, Gibswil
Emilio Stecher, Emilio Stecher AG, Root
Eric Voigt, Bianco Kiesalter Natursteinarbeiten AG, Winterthur

Im Berichtsjahr nahm die TK vom Vernehmlassungsbericht zum neuen NPK 133 «Instandsetzung und 
Schutz von Mauerwerk aus Natursteinen» Kenntnis; aktuell läuft die Übersetzungsphase. Das Erschei-
nen des neuen NPK ist auf Januar 2027 terminiert. Die TK hat 2025 aufgrund der neu veröffentlichten 
BfU-Dokumentation «Böden» eine Lesehilfe für eine Gegenüberstellung von Rutschhemmungsklassen und 
Gleitsicherheitsklassen erarbeitet. Zudem brachte sich die TK bei den SIA Normen 244, 246, 248 massgeb-
lich ein, die vor einer Überarbeitung stehen. Schliesslich hat die TK als Hauptprojekt im Berichtsjahr die 
Überarbeitung des Merkblattes «Natursteinbeläge im Aussenbereich für begeh- und befahrbare Flächen» 
abgeschlossen. Personell wurde die TK mit Christian Garmann, Lucedue Aktiengesellschaft, Triesen, und 
gegen Ende des Berichtsjahres mit Christian Fölmi, Guber Natursteine AG, Kägiswil aufgestockt. Grün-
dungsmitglied Hansjörg Epple hat die TK auf Ende 2025 verlassen. Für sein riesiges Engagement sei ihm 
an dieser Stelle der beste Dank ausgesprochen.
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Paritätische Kommission (PK) Naturstein
Die PK Naturstein ist für den Vollzug des GAV verantwortlich. Wie bereits im Vorjahr tagte sie 2025 fünfmal 
und besteht aus folgenden Mitgliedern:

Michele Aversa, Syna – Die Gewerkschaft, Olten
Cristiano Azevedo, Unia – Die Gewerkschaft, Zürich
Kaspar Bütikofer, Unia – Die Gewerkschaft, Zürich (Präsident)
Jürg Depierraz, Geschäftsführer NVS, Bern
Pia Truffer, Truffer AG, Vals
Ado Vogt, Lucedue Aktiengesellschaft, Triesen/FL

Gegen Ende des Berichtsjahres nahm zudem Ursin Derungs, Truffer AG, Vals, als Nachfolger von Pia Truffer, 
als Gast an den Sitzungen teil.

Weiterbildungskommission (WBK)
Die WBK setzte sich im Berichtsjahr wie folgt zusammen:

Viktor Häberling, Abraxas Natursteine AG, Uerzlikon
Bruno Kuster, J. & A. Kuster Steinbrüche AG Bäch, Freienbach
Salvatore Luperto, Abraxas Natursteine AG, Uerzlikon
Jan Müller, Müller Naturstein AG, Neuhaus
Pascal Schmutz, Berufsfachschullehrer, Wynigen
Patrizia Sigg, SiGG stone solution GmbH, Dübendorf

Im Jahr 2025 trafen sich die Kommissionsmitglieder zu zwei Sitzungen und erarbeiteten das Weiterbil-
dungsprogramm 2026. Insgesamt wurden neun Kurse festgelegt, konzipiert und ausgeschrieben. Zudem 
prüfte die Kommission eine Neuauflage der Vorarbeiterschulung Naturstein, die vor zehn Jahren einmalig 
durchgeführt worden war. Da das aktuelle Interesse mit nur drei bis vier Personen gering ist und eine sol-
che Schulung nur sinnvoll wäre, wenn sie zu einem offiziell anerkannten Abschluss (z. B. einem eidgenössi-
schen Fachausweis) führen würde – was bei dem kleinen Mengengerüst unrealistisch ist –, hat der Vorstand 
ein «Remake» der Vorarbeiterschulung bis auf Weiteres zurückgestellt.
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Steinbruch-Kommission (SBK)
Die SBK kam im Berichtsjahr in folgender Besetzung zusammen:

Claudio Toscano, Toscano AG, Andeer (Präsident)
Donat Fulda, Fachgruppe Georessourcen Schweiz, ETH Zürich
Christian Kuster, J. & A. Kuster Steinbrüche Bäch AG, Freienbach
Thomas Meier, Guber Natursteine AG, Kägiswil
Thomas Müller, Müller Naturstein AG, Neuhaus
Giuseppe Ongaro, Ongaro & Co SA, Cresciano

An den drei Sitzungen der Steinbruch-Kommission standen folgende Themen im Zentrum:

	– Inputgeber im Projekt Schwatzbänkle / 2291 Talking Stones / www.2291.ch und Realisierung  
der ersten Zahlen

	– Planung und Umsetzung der NVS-Beteiligung an der öga 2026
	– Steinbruchliste – Permanente Überprüfung auf Aktualität – www.naturstein.swiss 
	– Akquisition und Planung Projekt «Imagekampagne für Schweizer Steinbrüche» – 2026 bis 2028
	– Organisation einer NVS-Ausstellung an der StoneTec 2026 in Nürnberg
	– Massivbauweise mit Naturwerkstein – Blick nach Deutschland (Austausch mit dem DNV)

Zudem hat sich die SBK im Berichtsjahr ebenfalls mit ihrer personellen Erneuerung befasst und zahlreiche 
Exponenten für eine Einsitznahme ab 2026 angefragt.



9

NVS 
NATURSTEIN-VERBAND

CHWEIZ
UISSE
VIZZERA

Kommission Kreislaufwirtschaft (KKW)
Die Kommission Kreislaufwirtschaft KKW wurde im Berichtsjahr neu gegründet und kam in nachfolgender 
Zusammensetzung oder in Delegationen zu fünf Sitzungen zusammen:

Silvio Barbagallo, Sika Schweiz AG – VE PCI, Zürich
Fabio Donadini, Materialtechnik am Bau AG, Schinznach-Dorf (Präsident)
Martin Hess, Martin Hess Natursteine GmbH, Muttenz
Thomas Meier, Guber Natursteine AG, Kägiswil
Giuseppe Ongaro, Ongaro & Co SA, Cresciano
Andrea Pellandini, Tschümperlin AG, Baustoffe, Baar
Claudio Toscano, Toscano AG, Andeer

An den Sitzungen standen folgende Themen im Zentrum:

	– Definition von Zweck und Zielen der KKW
	– Klärung der Begrifflichkeiten: Was ist unter Kreislaufwirtschaft u. a. zu verstehen?
	– Entwurf eines Grundlagendokuments «Kreislaufwirtschaft Naturstein»
	– Ökobilanz-Studien über Naturstein und korrespondierende Umweltbelastungspunkte (UBP)
	– Kontakte zu Umweltingenieuren und Experten in Bezug auf KBOB-Listung von Naturstein
	– Recherche zu bestehenden Materialbörsen
	– Listung von Städten und Gemeinden punkto wiederverwendbaren Natursteinen
	– Identifikation von Möglichkeiten für «Design for Disassebly»

Kommission Corporate Social Responsibility (CSR)
Die Kommission CSR befasst sich mit Themen wie Arbeitssicherheit, faire Arbeitsbedingungen, Lohngleich-
heit, graue Energie, Umweltschutz, CO2-Foot-Print, Chancengleichheit, Datenschutz und Nachhaltigkeit. Im 
Berichtsjahr hat keine Sitzung stattgefunden. Die Kommission setzt sich wie folgt zusammen:

Carlo Bernasconi, Carlo Bernasconi AG, Bern (Präsident)
Marco Spichiger, Emilio Stecher AG, Root
Claudio Toscano, Toscano AG, Andeer
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GAV Naturstein-Handwerk und Naturstein-Industrie

Im Berichtsjahr wurde die Verlängerung der Allgemeinverbindlicherklärung (AVE) des GAV Naturstein-Handwerk 
und Naturstein-Industrie aufgegleist. Mittlerweile hat der Bundesrat die AVE um ein Jahr auf Ende 2026 ver-
längert. Abhängig von den Überarbeitungsanträgen aus dem NVS-Mitgliederkreis, wird der GAV im 2026/2027 
neu verhandelt. Aus Sicht der Arbeitgeber sind die Pflicht eines KTG-Obligatoriums, die geografischen und 
betrieblichen Geltungsbereiche sowie die Definition und Umschreibung der Schichtarbeit klärungsbedürftig.

Am 14. November 2025 haben die Sozialpartner Unia, Syna und NVS die Zusatzvereinbarung 2026 zum GAV 
Naturstein-Handwerk und Naturstein-Industrie verhandelt. Nach nur einer Verhandlungsrunde sind sich die 
Verhandlungspartner einig geworden. Der NVS konnte den Arbeitnehmerorganisationen die Unsicherheiten 
und nach wie vor angespannte Lage der Natursteinbranche darlegen, was für 2026 lediglich zur Ausrichtung 
einer Einmalzulage geführt hat. Bei den Mindestlöhnen wurde einzig der Mindestlohn für Hilfsarbeiter auf 
Fr. 4375.–/Monat angehoben.

Stiftung Vorzeitige Pensionierung VP «Naturstein»

Der Stiftungsrat der Stiftung VP «Naturstein» – unter dem Präsidium des NVS-Geschäftsführers Jürg De-
pierraz – trat im Berichtsjahr zu fünf Sitzungen zusammen. Gestützt auf die Erkenntnisse des im Vorjahr 
erstellten versicherungstechnischen Gutachtens wurde am 30. April 2025 eine ausserordentliche NVS-
Generalversammlung einberufen, um über die zukünftige Ausrichtung der VP «Naturstein» zu entscheiden. 
An der Versammlung wurde ein Fortbestand der unabhängigen und selbstständigen Lösung einstimmig 
befürwortet. Die Anwesenden erkannten den raschen Handlungsbedarf und sprachen sich für einen Umbau 
der VP «Naturstein» hin zu einem modernen und zukunftsgerichteten Modell aus. Die Natursteinunterneh-
mer stimmten einer Beitragserhöhung zu, jedoch nur unter der Voraussetzung, dass das System gleich-
zeitig grundlegend modernisiert wird. Nach zwei Verhandlungsrunden zwischen NVS und Gewerkschaften 
konnte den Mitgliedern folgendes Verhandlungsergebnis zur Abstimmung unterbreitet werden:

	– Erhöhung der Arbeitgeberbeiträge von 1,8 % auf neu 2,1 % per 01.01.2026
	– Erhöhung der Arbeitnehmerbeiträge von 1,4 % auf neu 1,8 % per 01.01.2026
	– Wegfall der BVG-Altersgutschriften für Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer
	– Flexibilisierung der Vorzeitigen Pensionierung (VP) «Naturstein» per 01.01.2027
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Im Rahmen einer schriftlichen Abstimmung wurde das Verhandlungsergebnis von den betroffenen NVS-
Mitgliedern deutlich angenommen. Die Beitragserhöhungen per 01.01.2026 wurden vom Bundesrat bereits 
allgemeinverbindlich erklärt.

 
Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz:  
Branchenlösung «sicuro» Fachrichtung F4 Naturstein

Im Berichtsjahr erlernten 16  Teilnehmer/innen im Rahmen eines zweitägigen KOPAS-Kurses (1  Tag im 
Oktober und 1 Tag im Dezember 2025) die Grundlagen für die Umsetzung der Branchenlösung «sicuro». 
Dieser Kurs ist Voraussetzung für die Teilnahme an «sicuro», deren Anschluss für die NVS-Mitglieder kos-
tenlos ist und mit dem die zugrunde liegende EKAS-Richtlinie eingehalten werden kann. Von den ebenfalls 
obligatorischen ERFA-Tagen fanden im Berichtsjahr deren zwei statt. Der ASA-Lenkungsausschuss Fachrich-
tung F4 Naturstein hat einmal, am 24. Juni 2025, getagt. Dessen Mitglieder waren im Berichtsjahr:

Elias Bieri, Unia – Die Gewerkschaft, Bern
Jürg Depierraz, NVS, Bern
Pierre Ferrari, Suva, Lausanne
Giovanni Giunta, ARMP, Paudex
Rainer Gloor, Suva, Luzern
Marcus Maurer, Sicherheits-Fachmann EKAS, Mettendorf
Stefan Schnell, SVN, Nenzlingen
Samuel Vontobel, SBV, Zürich
Rolf Wirth, Sicherheits-Fachmann EKAS, Luzern
Andreas Wüst, VSBS, Zürich

Die Weiterbildungskurse in den Bereichen Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz zu Gefahrenermittlung 
im Betrieb sowie Ergonomie wurden 2025 zwar angeboten, aufgrund mangelnder Anmeldungen jedoch 
leider nicht durchgeführt.
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Mitgliedschaft bei Verbänden und Zusammenarbeit mit Partnerverbänden

Der Naturstein-Verband Schweiz NVS ist vielfältig vernetzt und Mitglied bei folgenden Fachverbänden und 
Partnerorganisationen:

ETH Material Hub / Materialarchiv		  https://materialarchiv.ch
European & International Federation of Natural Stone Industries EUROROC	 www.euroroc.net
Informationssystem Allianz Bau ISAB		  https://isab-siac.ch 
Konferenz Steine und Erden KSE		  www.kse-cpt.ch
Netzwerk mineralische Rohstoffe Schweiz NEROS		  https://neros.ch
ProNaturstein – Schweizerische Arbeitsgemeinschaft für den Naturstein	 www.pronaturstein.ch
Schweizerischer Baumeisterverband SBV		  www.baumeister.swiss
Schweizerischer Gewerbeverband sgv		  www.sgv-usam.ch
Ceruniq			   https://www.ceruniq.ch
Bildungspark Dagmersellen		  http://www.bildungspark.ch
Verein Bildung Naturstein VBN		  www.bildung-naturstein.ch
Verein Handwerk in der Denkmalpflege		  http://www.handwerkid.ch
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Berufliche Grundbildung

Die Klassenbestände der Lernenden Steinmetz/innen EFZ gestalteten sich im Berichtsjahr wie folgt:

1. Lehrjahr (2025 bis 2029)	 21 Lernende davon
		  5 Lernende Fachrichtung Industrie
		  11 Lernende Fachrichtung Bau und Renovation
		  5 Lernende Fachrichtung Bildhauerei
		  0 Lernende Fachrichtung Gestaltung und Marmorverarbeitung

2. Lehrjahr (2024 bis 2028)	 15 Lernende davon
		  0 Lernende Fachrichtung Industrie
		  10 Lernende Fachrichtung Bau und Renovation
		  5 Lernende Fachrichtung Bildhauerei
		  0 Lernende Fachrichtung Gestaltung und Marmorverarbeitung

3. Lehrjahr (2023 bis 2027):	 11 Lernende davon
		  1 Lernender Fachrichtung Industrie
		  8 Lernende Fachrichtung Bau und Renovation
		  1 Lernende Fachrichtung Bildhauerei
		  1 Lernender Fachrichtung Gestaltung und Marmorverarbeitung

4. Lehrjahr (2022 bis 2026):	 14 Lernende davon
		  9 Lernende Fachrichtung Industrie
		  3 Lernende Fachrichtung Bau und Renovation
		  2 Lernende Fachrichtung Bildhauerei
		  0 Lernende Fachrichtung Gestaltung und Marmorverarbeitung
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SwissSkills 2025 – Prominente und schweizweite Bühne für unseren Beruf

Ein Höhepunkt des Berichtsjahres war der erstmalige 
Auftritt des Vereins Bildung Naturstein VBN an den 
SwissSkills  2025 in Bern. Vom 17. bis 21. September 
präsentierte sich unser Beruf einer breiten Öffentlich-
keit mit einer Berufsmeisterschaft, einem Infostand 
sowie Live-Demonstrationen. Vier talentierte Nach-
wuchs-Steinmetz/innen traten in der Fachrichtung 
«Bau und Renovation» zur Berufsmeisterschaft an. 
Nach vier intensiven Wettkampftagen wurde Noëlle 
Egger, Gautschi AG, mit der Goldmedaille ausgezeich-
net, gefolgt von Finn Henning, Bianco und Kiesalter 
Natursteinarbeiten  AG, (Silber) und Alima Jammeh, 
Abraxas Natursteine AG, (Bronze). Der emotionale Hö-
hepunkt war die Siegerehrung in der PostFinance Arena 
vor grossem Publikum und in Anwesenheit von Bun-
desrat Guy Parmelin. Parallel zur Meisterschaft stiess 
der Infostand mit Bildhauer-Demonstrationen auf gros-
ses Interesse bei Jugendlichen, Eltern und Lehrperso-
nen. Zahlreiche Besucherinnen und Besucher nutzten 
die Gelegenheit, selbst Hand anzulegen und den Beruf 
hautnah zu erleben. 
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Verein Bildung Naturstein VBN – Berufliche Grundbildung Steinmetz/in EFZ

Im Mai 2025 absolvierten 14 Lernende das erste Qualifikationsverfahren QV nach der Totalrevision der 
Steinmetz-Ausbildung, 12 davon erfolgreich. Die QV-Feier in Luzern würdigte die Leistungen der Absol-
ventinnen und Absolventen und das Engagement aller Beteiligten. Nebst dem Auftritt der Steinmetz/innen 
in der Schweiz (SwissSkills) wurde der VBN von Tobias Hörler, Bärlocher Steinbruch und Steinhauerei AG, 
an den Independent Skills Championships Europe in Salzburg vertreten und erreichte in der Kategorie 
«Architectural Stonemasonry» den 3. Platz. Der VBN erhöhte 2025 die Sichtbarkeit des Berufs unter an-
derem an der Bildungsmesse ZEBI in Luzern, gemeinsam mit dem Netzwerk Kleinstberufe. Zudem inves-
tierte der VBN in zwei neue Berufsbildbroschüren und zwei Werbevideos, die einen praxisnahen Einblick 
in die Steinmetz-Ausbildung vermitteln. Dank dem ersten Jahr unter Volllast, konnten 2025 die effektiven 
Kosten der überbetrieblichen Kurse erstmals genau erfasst werden. Eine Nachkalkulation zeigte, dass die 
Gesamtkosten wegen niedriger Lernendenzahlen nicht so gesenkt werden konn-
ten wie ursprünglich angenommen. Für die Kurse im 1. und 2. Lehrjahr resul-
tierten leichte Reduktionen, für jene des 3. und 4. Lehrjahres jedoch moderate 
Erhöhungen. Positiv auf die finanzielle Lage des VBN wirkte sich die vollständige 
Abzahlung des CNC-Produktionszentrums aus. Dank einer Zahlung der Paritä-
tischen Kommission PK «Naturstein» in der Höhe von Fr. 80 000.– an den SPV 
wurde die finanzielle Stabilität des VBN nachhaltig gestärkt und zusätzlicher 
finanzieller Handlungsspielraum geschaffen.

Sämtliche Informationen und Dokumente zur beruflichen Grundbildung sind unter www.bildung-naturstein.ch 
zu finden.



16

Bildungspark Dagmersellen

Nicht nur der Verein Bildung Naturstein VBN kann im 
Bildungspark Dagmersellen auf eine Top-Infrastruk-
tur zählen, sondern auch der NVS. Im Berichtsjahr 
wurden diverse Weiterbildungskurse im Bildungs-
park durchgeführt. Der NVS bedankt sich an dieser 
Stelle bei Ceruniq für die gute und unkomplizierte 
Zusammenarbeit.

Weitere Informationen: https://bildungspark.ch/

Höhere Berufsbildung

Neu ist der VBN (und nicht mehr der NVS) Mitglied 
im Trägerverein des eidgenössischen Fachausweises 
«Handwerker/in in der Denkmalpflege». Der VBN 
ist durch Daniel Ledergerber, Glarus, im Vorstand 
des Trägervereins vertreten. Sämtliche Informati-
onen über laufende und zukünftige Lehrgänge sind 
unter www.handwerkiD.ch zu finden.

Zudem stehen Interessierten auch die Angebote im Bereich der höheren Berufsbildung des Schweizeri-
schen Baumeister-Verbandes SBV offen – und zwar zu Mitgliederkonditionen, weil der NVS ein so genannter 
«nahestehender Verband» des SBV ist.
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Weiterbildung/Kurswesen

Weiterbildungskurse des NVS im Jahr 2025 in Zusammenarbeit mit der Paritätischen Kommission (PK) 
Naturstein:

Expertisenwesen

Im Berichtsjahr führte der NVS 15 Naturstein-Expertisen durch, mehr als doppelt so viele wie im Vorjahr. 
Sämtliche Formulare und Informationen in Zusammenhang mit der Beauftragung einer Expertise sind auf 
der Webseite des NVS unter dem Kapitel Dienstleistungen / Fachkompetenz in Naturstein / Expertisenwesen 
online abrufbar.

Kurs Datum Durchgeführt Teilnehmer

Round Table 2025 16.01.2025   35

Hinterlüftete und geklebte Natursteinfassaden 19.02.2025  8

Küchenabdeckungen aus Natur- und Kunststein – 
Praktisches Grundlagenwissen (Webinar) 06.03.2025 Nicht durchgeführt 0

Reinigen, Imprägnieren, Verklebungen und Reparaturen 
von Naturwerkstein und Keramik 29.03.2025 / 30.03.2025  11

Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz: Ergonomie 17.07.2025 Nicht durchgeführt 0

ERFA-Tagung KOPAS 17.07.2025  8

Naturwerkstein – das Material und dessen Anwendung 11.09.2025  10

Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz: Gefahren
ermittlung im Betrieb 19.09.2025 Nicht durchgeführt 0

ERFA-Tagung KOPAS 19.09.2025  15

Basiskurs Devisieren nach NPK 133 und NPK 345 oder 
freiem Leistungsverzeichnis – Anwendung in der Praxis 28.10.2025 Nicht durchgeführt 0

KOPAS-Kurs 24.10.2025 / 05.12.2025  16

Expertenkurs: Wie werden Natursteinexpertisen 
durchgeführt / wie werden Schadenfälle richtig rapportiert? 20.11.2025  13
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www.nvs.ch / www.naturstein.swiss / www.steinberufe.ch

Auf unserer Webseite www.nvs.ch sind alle Verbandsaktivitäten gelistet und 
werden alle Kommissionen mit Kontakten vorgestellt. Auch zahlreiche Infor-
mationen zur Aus- und Weiterbildung sind übersichtlich zusammengefasst. 
Überdies können sämtliche Merkblätter und technischen Dokumente kosten-
los von der NVS-Website heruntergeladen werden.

Die zweite NVS-Webseite www.naturstein.swiss liefert einen praktischen und 
fortlaufend aktualisierten Überblick über die noch aktiven Schweizer Natur-
werksteinbrüche.

Interessierte Schülerinnen und Schüler finden schliesslich auf www.steinbe-
rufe.ch sämtliche relevanten Informationen über die beiden Fachrichtungen 
der Steinmetz/innen EFZ, welche für den NVS relevant sind: Fachrichtung 
«Bau und Renovation» sowie Fachrichtung «Industrie».

Publikationen

Folgende Publikationen können kostenpflichtig beim NVS bezogen werden:

	– Naturstein-Musterordner		  Fr. 119.–/Stk.
	– Broschüre «Schwimmbadwasserresistenz von Naturstein»		  Fr. 8.–/Stk.
	– Mustermappe Schweizer Naturstein «Swiss Rock Compact»		  Fr. 51.–/Stk.
	– Naturstein-Trilogie-Broschüre 		  Fr. 27.–/Stk. 

Des Weiteren stehen kostenlose Veröffentlichungen sowie einzelne ältere Publikationen als PDF zum Download 
zur Verfügung.
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Mutationen

Der NVS konnte im Berichtsjahr leider keine neuen Mitglieder begrüssen.
Folgende Austritte musste der NVS 2025 verzeichnen:
	– Generelli SA
	– Bargetzi Naturstein GmbH
	– ABAKUS Natursteine AG
	– Schär + Trojahn AG
	– Marmorwerke AG

Finanzielles

Die NVS-Jahresrechnung 2025 schliesst mit einem Verlust von Fr. 12 922.70. Somit weist die Bilanz per 
1. Januar 2026 ein Eigenkapital von gut Fr. 325 000.– aus. Zudem verfügt der NVS per Ende des Berichts-
jahres über Rückstellungen von rund Fr. 245 000.–. Rechnungsrevisoren des NVS sind Hans-Peter Kuster 
aus Freienbach und Andreas Müller aus Neuhaus. Ersatzrevisor des NVS ist Emilio Stecher jun. aus Root.

Geschäftsstelle

Das Team der Geschäftsstelle in Bern:
Jürg Depierraz (juerg.depierraz@nvs.ch), Geschäftsführer
Nell Hügi (info@nvs.ch), Sekretariat
Cornelia Kläy, Buchhaltung

Impressum

Naturstein-Verband Schweiz NVS	 Telefon 031 310 20 10
Seilerstrasse 22	 info@nvs.ch  ●  www.nvs.ch
Postfach
3001 Bern	 Bern, im März 2026



NVS 
NATURSTEIN-VERBAND

CHWEIZ
UISSE
VIZZERA

Naturstein-Verband Schweiz NVS
Seilerstrasse 22
Postfach
3001 Bern

Telefon 031 310 20 10
info@nvs.ch
www.nvs.ch


